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bromskirchen

Bromskirchen.� Die Gemeinde-
verwaltung ist heute von 7.15 
bis 12.30 Uhr und von 13.15 bis 
16 Uhr geöffnet.

Somplar.� Die Schachgemein-
schaft „Turm Somplar“ bietet 
heute um 17 Uhr Kinder- und 
Jugendtraining im Dorfgemein-
schaftshaus an, ab 18 Uhr folgt 
ein Schachabend für jeder-
mann.
Die Beratung� für Senioren und 
pflegende Angehörige findet 
heute von 17 bis 18 Uhr im Ge-
meinschaftsraum der DRK-Se-
niorenwohnanlage, Auf der 
Steede 13, statt.

allendorf (eder)

Allendorf.� Die Postagentur im 
Dienstleistungszentrum ist von 
8 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Die Gemeindeverwaltung� 
mit Bürgerbüro ist von 8.15 bis 
12.15 Uhr und von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet.
Das Diakonische Werk hat 
Sprechstunden heute von 14 bis 
16 Uhr, erreichbar unter der Te-
lefonnummer 06452/9131139.
Der Spiel- und Krabbelkreis 
„Die Kirchenmäuse“ trifft sich 
von 9.30 bis 11.30 Uhr in der 
Kirche.
Die Rehasportg�ruppen „Re-
hacon“ treffen sich heute von 
10.30 bis 11.30 Uhr und von 
19.15 bis 20.15 Uhr in den Räu-
men des „Get fit“.
Die Eisenbahnfreunde Nuhne-
tal treffen sich heute um 19 Uhr 
im Clubhaus in der Schulstra-
ße 1.

Haine.� Die Heißmangel im 
Grundweg 2a ist von 15 bis 19 
Uhr geöffnet, Termine unter Te-
lefon 06451/6783.

hatzfeld

Hatzfeld.� Die Stadtverwaltung 
ist heute von 8.30 bis 12.30 Uhr 
geöffnet.
Die Stadtbücherei ist von 16 bis 
18 Uhr geöffnet.

Revierförster Erich Wetz-
lar war mit fast 30 Wan-
derfreunden aus allen 
Ortsteilen der Gemeinde 
Allendorf unterwegs.

Allendorf-Battenfeld.� Um die 
biologische Vielfalt des Wal-
des in der Gemeinde Allen-
dorf ging es bei einer Wan-
derung zum Auftakt einer Serie 
von Veranstaltungen des Forst-

amts Frankenbergs. Erste Stati-
on war das Naturschutzgebiet 
der Battenfelder Driescher. Die-
ses über 31 Hektar große Natur-
schutzgebiet, eine Heidefläche, 
müsse unbedingt als „Nicht-
holzbodenfläche“ erhalten wer-
den. Schließlich gebe es in Hes-
sen nur etwa 200 Hektar dieser 
Heideflächen. Auf einer Fläche 
im Wald des Mayenbergs am 
Rande der Driescher ging Wetz-
lar ein auf die Schwierigkei-
ten der Wiederbewaldung nach 

den Schäden durch die Stürme 
und Käferbefall. Schwerpunk-
te der Erläuterungen des Forst-
fachmanns bildeten die so-
genannten Dienstleistungen 
des Waldes, früher als „Wald-
funktionen“ bezeichnet. Zu den 
„Dienstleistungen“ des Waldes 
gehört seine Holznutzung in di-
versen Wirtschaftszweigen und 
im Energiebereich. 

Der Wald erfülle wichtige Auf-
gaben als Speicher des Kohlen-
dioxids. Der Wald reguliert das 

Klima, er schützt vor Überflu-
tungen, sorgt für Wasserqua-
lität, ist Grundwasserspeicher 
und Wasserlieferant. Natürlich 
trägt er auch zur Erholung der 
Menschen bei, etwa bei Wan-
derungen. 

Am Beispiel der „Habitatsbäu-
me“, Horstschutzzonen und des 
Naturwaldreservats Haasen-
blick verdeutlichte Wetzlar die 
Bemühungen des Forsts um den 
Naturschutz. Am Ende der Wan-
derung, die am Rande des Hom-
bergs durch den Nitzelgrund 
führte, gab es ein geselliges Bei-
sammensein bei der Battenfel-
der Grillhütte. Die Grillwürst-
chen wurden zubereitet mit 
Wetzlars letztem Sack Holzkoh-
le, die vor vier Jahren bei den 
Kohlenmeilerwochen anlässlich 
der 900-Jahr-Feier von Allendorf 
erzeugt worden war. 

Mit seiner Veranstaltungsrei-
he im internationalen „Jahr des 
Waldes“ will das Forstamt auf 
die besondere Verantwortung 
der Menschen für den Wald hin-
weisen. Bei den Wanderungen 
werden die Leistungen der Wäl-
der für die Gesellschaft mit ih-
ren zahlreichen Aspekten stär-
ker ins öffentliche Bewusstsein 
gerückt. (ied)

Eine g�roße Gruppe aus allen Ortsteilen der Industrieg�emeinde wanderte mit Förster Erich Wetzlar, 
hier am Rande der Naturschutzflächen auf der Battenfelder Driescher.� Foto: Erwin Strieder

Den Wald ins Bewusstsein rücken
Frankenberger Forstamt lud zu Wanderung ein · Informationen über Naturschutz

Radtour zur 
alten Schmiede
Battenberg�.� Der Battenberger 
Radfahrverein lädt am Sonntag, 
22. Mai, zur Radtour nach Arfeld 
ein. Dort soll die alte Schmie-
de besichtigt werden. Start ist 
am Sonntagmorgen um 9 Uhr 
an der Burgberghalle in Batten-
berg. Auf dem neuen Radweg 
im oberen Edertal geht es nach 
Arfeld im Wittgensteiner Land, 
wo um 10.30 Uhr eine Führung 
durch die alte Schmiede geplant 
ist. Anschließend erwartet die 
Radler noch ein Mittagsbuffet in 
Schwarzenau, bevor gestärkt die 
Tour zurück nach Battenberg 
führt. Die gesamte Fahrstrecke 
beträgt etwa 50 Kilometer.

Das Mittagsbuffet kostet ohne 
Getränke 12 Euro, die Schmie-
debesichtigung und Organisati-
on 4 Euro.

Aus organisatorischen Grün-
den bittet der Radfahrverein 
um Voranmeldung beim Vorsit-
zenden Toni Thomas, Telefon 
06452/3466. Der Verein emp-
fiehlt das Tragen eines Helms 
und die Mitnahme von Geträn-
ken. Die Teilnahme an der Tour 
erfolgt auf eigene Gefahr. Die 
Straßenverkehrsordnung ist zu 
beachten. 

Die Ausfahrt findet im Wesent-
lichen im Tal statt, sodass sie 
auch für weniger geübte Rad-
fahrer geeignet ist. (r)

Im Notfall können sie ein Kinderleben retten
Neun Mütter informieren sich in einem Kurs über „Erste Hilfe am Kind“
Hatzfeld.� Neun Mütter haben 
einen achtstündigen Kurs über 
„Erste Hilfe am Kind“ in den 
Räumen der Hatzfelder Kinder-
tagesstätte besucht. 

Eine Mitarbeiterin des Mal-
teser Hilfsdienstes schulte die 
Teilnehmer im Umgang mit Ver-
bandmaterial. Notfallsituatio-
nen wurden durchgespielt und 
besprochen. Die wichtigen le-
bensrettenden Sofortmaßnah-
men speziell bei Kleinkindern 
wurden erörtert und eingeübt, 
zum Beispiel Seitenlage, Herz-
Lungen-Wiederbelebung und 
Atemspende. Zu dem Schwer-
punktthema gehörten auch die 
Hilfemaßnahmen bei Verschlu-
cken von Fremdkörpern, Ver-
giftungen, Krampfanfällen und 
Verbrennungen. (r)

Die Teilnehmerinnen des Kurses, von links Sarah Miss, Neli Marowski, Anja Riedesel, Katharina 
Schmitt, Berenike Hartert, Karin Reitz, Bettina Finkenberg�er, Stefanie Bätzel vom Malteser-Hilfs-
dienst und Verena Schneider.� Es fehlt Jasmin Schäfer.� Foto: pr

Infos und Aktionen rund um das Wort
Mitglieder des Vereins „Die Kielfeder“ feiern vierjähriges Bestehen in der Holzhäuser Grillhütte

Roma Fromme-Monsees 
wurde als Vorsitzende des 
Vereins bestätigt. Die Mit-
glieder kommen aus ei-
nem großen Umkreis.

Hatzfeld-Holzhausen.� Zum 
vierten Geburtstag der „Kielfe-
der“ trafen sich viele Mitglie-
der aus ganz Deutschland in 
der Grillhütte. Auf der Tages-
ordnung standen die Neuwah-
len des Vorstands und der Revi-
soren. 

Vorsitzende bleibt Roma 
Fromme-Monsees aus Hatzfeld. 
Stellvertreterin ist Doris Seil aus 
Schwalmstadt. Als Schatzmeis-
ter fungiert Dietmar Holtwie-
sche aus Staufenberg, Schreibe-
rin ist die Hatzfelderin Andrea 
Schreiner. Beisitzerin ist Bian-
ca Beuter (Erndtebrück). Zu Re-
visoren wurden Michael Kraus 
(Hatzfeld) und Renate Nietz 
(Lollar) gewählt.

Nach dem offiziellen Teil der 
Versammlung gab es auch noch 
zahlreiche Möglichkeiten, Wis-
sen und Fertigkeiten zu erwei-
tern. Ein Höhepunkt war die 
Ausstellung eines der letzten 
Feinpinselmachermeister aus 
der Nähe von Nürnberg. Karl 
Dommel hatte einen ganzen 

Stand mit Pinseln mitgebracht. 
Vom Aquarellpinsel über Pilz-
putzpinsel und Bauchpinsel bis 
zum Rasierpinsel konnte alles 
erworben werden und außer-
dem beantwortete er noch vie-
le Fragen der Mitglieder.

Außerdem verfolgten die Mit-

glieder einem Vortrag von 
Cleo Skribent, einer der letz-
ten Füllhalter-Manufakturen 
in Deutschland. Es wurde über 
den Werdegang der Manufaktur 
in Bad Wilsnack berichtet. Die 
schönsten Füller konnten ange-
sehen und ausprobiert werden. 

In einem Workshop unter An-
leitung von drei Mitgliedern  
konnten die Besucher drei 
Schreibinstrumente selbst an-
fertigen.

Durch Waltraud und Hart-
mut Hoppmann aus Helden-
bergen war der Bund für Deut-

sche Schrift mit seinen Produk-
ten vertreten. Als Überraschung 
hatten sie auch Leipziger Minia-
turbüchlein mitgebracht. Silke 
Linde aus Erndtebrück, ein wei-
teres Mitglied der Kielfeder, run-
dete das Angebot mit ihrer Aus-
stellung von „Lesesäckchen“ für 
Bücher ab.

Weiterhin werden in diesem 
Jahr auch wieder spannende 
Workshops von der Kielfeder in 
Hatzfeld angeboten. Buchbin-
demeister Stefan Schubert aus 
Nienburg, Designer Thomas 
Hoyer aus Aachen und die Pa-
pierkünstlerin Beate Herdejost 
aus Gießen freuen sich auf vie-
le Mitglieder und Gäste zu ihren 
Veranstaltungen. Die jährliche 
Exkursion der Kielfeder wird zu 
einem Geigenbaumeister in den 
Rheingau und ins Kloster Eber-
bach gehen. 

Nähere Informationen über 
den Verein finden Interessier-
te im Internet unter www.die-
kielfeder.de oder bei Roma 
Fromme-Monsees im Atelier 
für Kalligraphie und Heraldik 
(06467/8367). Der Kalender und 
die neue Jahresschrift mit dem 
Thema „Schreibwerkzeug“ sind 
in Frankenberg in der Buch-
handlung Jakobi und in Hatz-
feld im Atelier für Kalligraphie 
und Heraldik erhältlich. (r)

Der Vorstand des Vereins „Die Kielfeder“, hinten von links Doris Seil, Andrea Schreiner, Renate 
Nietz, vorne von links Bianca Beuter, Roma Fromme-Monsees und Dietmar Holtwiesche.� Es fehlt 
Michael Kraus.� Foto: pr

wir gratulieren

Zum Geburtstag� am 18.� Mai

Battenberg�:� Edmund Zechiel,  
Akazienstraße 6, 76 Jahre
Battenfeld:� Otto Becker,  
Heinrich-Sellmann-Straße 7,  
77 Jahre
Berg�hofen:� Rosa Seipp, 
Grabenstraße 4, 78 Jahre
Ederbring�hausen:�  
Lieselotte Stephan,  
Am Langenberg 11, 79 Jahre
Eifa:� Horst Briel,  
Hauptstraße 15, 72 Jahre
Frankenberg�:�  
Annemarie Schmidt,  
Wilhelmstraße 12, 89 Jahre; 
Johanna Wissemann,  
Auf der Burg 21, 77 Jahre;  
Christof Held,  
Wangershäuser Straße 7,  
76 Jahre; Gerda Quiesinsky,  
Wilhelmstraße 12, 74 Jahre; 
Klaus Josef Falkenstein,  
Wig.-Gerstenberg-Straße 14, 
70 Jahre 
Geismar:� Anna Mütze, 
Klippenweg 8, 76 Jahre
Gemünden:� Johannes Scholze, 
Dietrichskehle 7, 91 Jahre; 
Anna Krüger, 
Riesengebirgstraße 14, 80 Jahre; 
Konrad Vöhl,  
Rosenthaler Straße 6, 70 Jahre
Hatzfeld:� Martha Schmolling, 
Edertalstraße 4, 79 Jahre
Haubern:� Inge Poznanski, 
 Am Graben 2, 73 Jahre
Laisa:� Elisabeth Jäger,  
Am Kingesberg 3, 80 Jahre
Marienhag�en:� Dieter Bönte, 
Schachtenberg 3, 75 Jahre
Reddig�hausen:� Erika Spieß, 
Am Ring 20, 75 Jahre
Rosenthal:� Elfriede Schleiter, 
Reisbergstraße 8, 77 Jahre
Vöhl:� Theresia Thomas,  
Lindenallee 3, 91 Jahre
Willersdorf:� Helene Nicolaus,  
Waldgartenweg 6, 79 Jahre; 
Emmi Plett, Triftstraße 4,  
76 Jahre

Zur g�oldenen Hochzeit am
18.� Mai

Ederbring�hausen:� Eheleute 
Erika und Heinrich Garthe,  
Edergasse 1 

kurz und bündig

„Offene Tür“
Battenberg�.� Die Stadtbüche-
rei im Untergeschoss der Burg-
berghalle lädt am Sonntag, 29. 
Mai, von 14 bis 17 Uhr zu einem 
„Tag der offenen Tür“ mit Bas-
telspaß für Kinder sowie Kaffee 
und Kuchen ein. Alle Interes-
sierten sind willkommen. (r)

Mai-Skat
Battenberg�.� Am Freitag, 27. 
Mai, findet um 19.30 Uhr im En-
tenpark der „Mai-Skat im Bä-
ren-Race 2011“ des Skatclubs 
statt. (r)


